
 

Einsatz von luftdurchströmten Speichern 

 
In der REGKLAM‐Modellregion (Raum Dresden) wird bereits seit Jahren erfolgreich eine neue Art der Klimati‐
sierung angewandt.1 Das Unternehmen W & S Feinmechanik GmbH testet dieses Konzept seit mehreren Jah‐
ren. Beim Neubau einer weiteren Produktionshalle wurde ein innovatives Klimatisierungskonzept durch einen 
luftdurchströmten Grauwacke‐Grobschotterspeicher unterhalb des Hallenbodens  realisiert.  Im Sommer wird 
am Tag warme Außenluft durch den Schotterspeicher angesaugt, um 5 bis 10 Grad Celsius abgekühlt und dann 
der Produktionshalle zugeführt. Nachts wird der Schotterspeicher durch das Durchströmen mit kühler Nacht‐
luft  regeneriert.  Eine  Klimaanlage  wird  dadurch  nicht  benötigt.  Im  Winter  senkt  die  Anlage  durch  die 
Vorwärmung kalter Außenluft  im Schotterspeicher Heizkosten. Dadurch wird Umgebungsenergie kostengüns‐
tig nutzbar gemacht. Das spart nicht nur Energie und Kosten, die Anlage ist auch in der Anschaffung preiswer‐
ter  als  herkömmliche  Systeme.  Zudem  ist  das  Unternehmen  auf  tendenziell  zunehmende  Lufttemperatur‐
schwankungen zwischen Tag und Nacht gut vorbereitet. Diese Maßnahme wird mit einer mittleren Relevanz 
bewertet, siehe Tabelle 1.  

Tabelle 1: Bewertung bzgl. des Klimawandels 

Klimakenngrößen  Begründung  Relevanz 

Kurz‐
fristig 

Mittel‐
fristig 

Lang‐
fristig 

Anzahl Sommertage, 
Anzahl heiße Tage und 
Temperatur Sommer‐
halbjahr  

Der Anstieg dieser Temperaturen hat Auswirkun‐
gen auf die ausreichende Klimatisierung u.a. von 
Produktionshallen. Durch den Einsatz von alter‐
nativen Speichern zur Luftvorkühlung können 
Temperaturspitzen, die der Klimawandel hervor‐
bringt, vermindert werden. 

mittel mittel  mittel
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